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Wir sind die echte Wahlalternative für Sachsens Wähler.  
Unser politisches Konzept ist das 10-Punkte-Programm der Partei. 
 

Denn unter der Decke der sächsischen CDU ist Moder und Fäulnis! 
 

Fünf Fragen an Herrn Tillich, Sachsens Ministerpräsident: 
 

1. Georg Milbradt hat die Sächsische LB auf dem Gewissen. 
    Warum zieht die Landesregierung ihn nicht zur Verantwortung? 
 

2. Gen-Mais ist ein Verbrechen an Mensch und Natur. 
    Warum deckt die Landesregierung dieses teuflische Spiel? 
 

3. Das Kommunalabgabengesetz ist eine Schuldenfalle. 
    Warum schützt die Landesregierung die Bürger nicht? 
 

4. Die Kreisreform war undemokratisch und sinnlos. 
    Warum behandelt ihr uns Bürger wie Untertane? 
 

5. Neue Schulden sind kein Mittel gegen die Finanzkrise. 
    Warum unterstützt die Landesregierung die Merkel-Regierung? 
 

Biedenkopf, Milbradt, Tillich - eine Linie, nach oben willig! 
 

Schluss mit Lügen und Korruption ! 
 

- Schluß mit Schuldversklavung für Abwasser, Banken, Kriege ! 
- Weg mit Regierungspräsidien und Oberfinanzdirektionen ! 
- Eigenverantwortung und Selbstbestimmung den Kommunen ! 
- Trennung von Amt und Mandat, weg mit der Listenwahl ! 
- Rechenschaftspflicht aller Abgeordneten vor dem Wähler ! 
- Materielle Verantwortung für alle Entscheidungsträger ! 
 

Der Bürger gibt den Ton an, sonst keiner ! 
 

Wollen Sie das ? - Dann gehen Sie zur Wahl ! 
Wahlverweigerung spielt den Etablierten in die Karten ! 

Denn Ihre kuschende, devote Basis geht zur Wahl, das ist sicher.



Unsere Vorstellungen für die ersten Schritte eines Politikwandels in Deutschland 
 

10-Punkte-Programm der Freiheitlichen Partei Deutschlands 
 

1. Einführung einer vom Volk beschlossenen Verfassung (GG 146) 
- Volksentscheide, Volksbefragungen, Bürgerkontrolle in allen wichtigen Fragen 
- direkte Wahl der Volksvertreter in eine Nationalversammlung 
- Rechenschaftslegung der Volksvertreter in den Wahlkreisen 
2. Gleiches Recht für Alle 
- keine Immunität und keine Sondervergünstigungen für Volksvertreter 
- Vereinfachung der Gesetze – soviel wie notwendig 
- Mindestrente von 1000 €/Monat ab dem 65. Lebensjahr, Anpassung an Inflation 
3. Eine Wirtschaft zum Wohle des Volkes 
- 50 Mrd.-Programm für Wirtschaft, Bildung, Soziales, Gesundheit, Forschung, Kultur 
- Arbeit für alle, zinsfreie Darlehen für Handwerk und Existenzgründer 
- Verstaatlichung des Energiesektors und der Wasser – und Abwasserwirtschaft 
- Verstaatlichung, der Bahn, der Post und der Telekom 
- gentechnikfreie Nahrung und gentechnikfreie Landwirtschaft 
4. Gegen Schuldenlüge und Zinsbetrug 
- Schuldenmoratorium für 10 Jahre 
- Gründung einer Nationalen Staatsbank und einer stabilen Landeswährung 
- einfaches und gerechtes Steuersystem 
5. Eine Krankenversicherung für alle 
- Abschaffung der Kassenärztlichen Vereinigungen 
- flächendeckende medizinische Versorgung und freie Therapiewahl 
- Gleichstellung von Schulmedizin und alternativen Heilmethoden 
6. Bildung - Lernen für das Leben 
- freier Zugang für jeden zu allen staatlichen Museen und Bildungseinrichtungen 
- Presse, Rundfunk und Fernsehen haben der geistig-kulturellen Erneuerung zu dienen 
- hochwertiges und einheitliches staatliches Schul- und Bildungssystems 
- kostenlose Kindergärten, keine Kosten bei Schulbesuch, keine Studiengebühren 
7. Pflege der deutschen Kultur 
- Freiheit der wissenschaftlichen Forschung 
- Pflege der deutschen Sprache und des deutschen Kulturerbes 
8. Neutralität Deutschlands und Austritt aus der NATO 
- keine militärischen Auslandseinsätze der Bundeswehr 
- Exportverbot für Rüstungsgüter 
- Umgestaltung der Bundeswehr in eine Verteidigungsarmee 
9. Friedensvertrag mit Deutschland 
- Europäische Friedenskonferenz 
- keine EU-Zwangsvereinigung, sondern ein Bündnis souveräner Staaten 
10. Globales Denken statt Globalisierung 
- Deutschland als souveränes Mitglied in der UNO 
- Abschaffung des Veto-Rechts in der UNO 
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